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Veranstaltungen

„Schlösser, die im Monde liegen“
Festliches Herbstkonzert am Sonntag, den 14. Oktober 
2018, um 17.00 Uhr im Schlößchen mit der Sopranistin 
Michéle Rödel
Die vogtländische Sopranistin konzer-
tiert bereits seit zwölf Jahren erfolgreich 
in ganz Deutschland und im Ausland. Sie 
ist Preisträgerin zahlreicher internatio-
naler Gesangswettbewerbe. 
Renate von Hörsten begleitet die Sänge-
rin am Flügel.

Öffentliche Vorführungen im  
Oktober 2018 im Planetarium:
Freitag, 05.10. 19.00 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Von der Erde ins Universum
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung
Samstag, 06.10. 17.00 Uhr Extra-Zeit ab 8 Jahre
Tabaluga und die Zeichen der Zeit
Sonntag, 07.10. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 5 Jahre
Ein Sternbild für Flappi 
Dienstag, 09.10. 10.30 Uhr Ferienprogramm
Fantastisches Weltall
Mittwoch, 10.10. 14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Zu Fernen Welten
Donnerstag, 11.10. 10.30 Uhr Ferienprogramm
Stups, die kleine Sternschnuppe
Freitag, 12.10. 19.00 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Zu Fernen Welten
20.00 Uhr   Öffentliche Beobachtung
Samstag, 13.10. 17.00 Uhr Extra-Zeit ab 10 Jahre
Aurora-Geheimnisvolle Lichter des Nordens
Sonntag, 14.10. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 5 Jahre
Peterchens Mondfahrt
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall
Dienstag, 16.10. 10.30 Uhr Ferienprogramm 
Ein Sternbild für Flappi
Mittwoch, 17.10. 14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Von der Erde ins Universum
Donnerstag, 18.10. 10.30 Uhr Ferienprogramm
Zu Fernen Welten
Freitag, 19.10. 19.00 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung
Samstag, 20.10. 17.00 Uhr Extra-Zeit ab 8 Jahre
Das Geheimnis der Bäume
Sonntag, 21.10. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 5 Jahre
Thomas fliegt zu den Sternen
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre Zu Fernen Welten
Mittwoch, 24.10. 14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Expedition ins Sonnensystem
Freitag, 26.10. 19.00 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre Ferne Welten
20.00 Uhr   Öffentliche Beobachtung
Samstag,27.10. 17.00 Uhr Extra-Zeit ab 8 Jahre
Aurora- Geheimnisvolle Lichter des Nordens
Sonntag, 28.10. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 5 Jahre
Lillis Reise zum Mond
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahren Blickpunkt Mond

Veranstaltungen im Ratskellersaal
2. Oktober, 19.30 Uhr
Ballastrevue“ - Kabarett mit der „Herkules-
keule“ Dresden (s. Foto)
Intelligent geblödelter Scharfsinn in einem 
irrwitzigen Spektakel über eine Welt, die zum 
Schreien ist. Frech aktuell, provokant streitbar 
im Wechselbad aus lautem Lachen und leiser 
Nachdenklichkeit.

7. Oktober, 17.00 Uhr
Highlights aus Oper und Operette (s. Plakat)
Eröffnungskonzert der Konzertreihe 2018/2019 mit der Vogtland-
philharmonie Greiz/Reichenbach

12.-14. Oktober 
Ausstellung „Echte Körper“

Klein-Kunst-Kanapee
Rodewisch, Postplatz 6 

Dienstag  02. Oktober  
“Doc Fritz” alias Tim Liebert 
20.00 Uhr mit seinem neuen 
Folk-Programm ”Über Land 
Fahrt”   

Jazzimprovisationen 
mit Rojazz
Feuerwehrvereinsheim Rützengrün
(auf dem Sportplatz)
Am Dienstag, den 2. Oktober 2018 
um 20.00 Uhr lädt der Heimatver-
ein Rützengrün zu einem facetten-
reichen Jazzabend ein.
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Aus dem Rathaus

BÜRGERPOLIZIST Peter Keilhack:
03744 / 2550 Revier

0172 / 3785951 mobil

ARS VITAE Rodewisch, Straße d. Jugend 30
(ehem. BAV) (www.facebook.com/arsvitaaee)
Musikstammtische Oktober 2018 (Beginn jeweils 19.00 Uhr):
2.10. Mount Atlas, Lord of Cyclops, Mount Fuji (Metal/Stoner)
5+6.10. Bands United 2.0
Fr.: The Cruch, Factory Inside, Infex, Sherwolf 
Sa.: Call of the Primate, Armageddon Bound, Mephasin, Ascending 
Colossus (Metal Stoner)
20.10. Franky Maze (Singer /Songwriter)
27.10. Elossa, Fire First, Spyder, Melodramatic Fools (Metal, Hardrock)

10. Fisch- und Räucherfest
Samstag, 06.10.2018 von 13.00 Uhr - 18.00 Uhr und
Sonntag, 07.10.2018 von 11.00 Uhr - 17.00 Uhr
auf der Schloßinsel in Rodewisch.
Zu unserem Jubiläum erwarten Sie viele Überraschungen, so u.a. :
Auftritt der Gewichtheber TSG Rodewisch; Auftritt Frauenchor Rode-
wisch; Sascha und seine Kindergruppe; Gestaltung von Holzfiguren 
mit der Motorsäge, M. Kämpfer; Keramikstübchen Janoud aus Ro-
dewisch; Simultanschach U. Rehm und ein Großschachspiel; Buch-
verkauf Siegfried Walther, Joachim Jahn und evtl. Maren Schwarz; 
Hüpfburg der Rodewischer Feuerwehr; Autohäuser Rodewisch mit 
ihren Fahrzeugen und einiges mehr.
Natürlich sorgt unser Verein bei Musik wieder für viel Spaß für Groß 
und Klein. Die Mitgestalter Andrea‘s Imbiss und Katias Fischladen 
freuen sich bei hoffentlich schönem Wetter auf Ihren Besuch.
1. Förderverein Museum Göltzsch in Rodewisch e.V.
Eintritt: Erwachsene 2,00 € und Kinder ab 8 Jahre 1,00 €

Die Selbsthilfegruppe Aktiv gegen Depression lädt am 25. Oktober 
2018, 18 Uhr zu einer Filmvorführung und anschließender Podiums-
diskussion mit Experten ins Sozialtherapeutische Zentrum, Säch-
sisches Krankenhaus Rodewisch, Bahnhofstraße, 08228 Rodewisch, 
recht herzlich ein. 
Gezeigt wird ein Dokumentarfilm über Depression.  
Anmeldung erforderlich: Brigitte Mothes, Tel.: 0176/70761950 
Ein Unkostenbeitrag von 3 Euro wird erhoben.

Eröffnung der Burgstraße in Rodewisch 
Nach einer Bauzeit von Mai 2017 bis September 2018 konnte die Burg-
straße wieder für den Verkehr freigegeben werden.
Bei Baukosten von rund 800.000,00 € und einer Förderung von 70 % 
durch den Freistaat Sachsen konnte eine den heutigen Erfordernissen 
entsprechende Verkehrsanlage hergestellt werden. 
Auf einer Streckenlänge von 483 m erfolgte die grundhafte Erneuerung 
der Fahrbahn, die Anlage von Längsparkstellflächen und der Ausbau der 
Gehwege sowie die Erneuerung der Straßenbeleuchtung und die Pflan-
zung von zwei Bäumen. Es wurden barrierefreie Übergänge hergestellt 
und durch den Einsatz unterschiedlicher Beläge auch für sehbehinderte 
Menschen Erkennungs- möglichkeiten geschaffen. 
In Zusammenarbeit mit den Versorgungsträgern wurden im Vorfeld des 
eigentlichen Straßenbaus Medienauswechslungen und die Schaffung 
neuer Hausanschlüsse erledigt. Die ursprünglich für 1 Jahr geplante Bau-
zeit musste auf Grund der Vielzahl der tatsächlich im Untergrund vorge-
fundenen Kabel und Leitungen auf 2 Jahresscheiben verlängert werden. 
Es war ein sehr hoher Koordinierungsaufwand zwischen den Versor-
gungsträgern und dem Baubetrieb erforderlich, um alle diese Hinder-
nisse zu überwinden. Diese Entwicklung  forderte vor allem von den An-
liegern sehr viel Geduld und Verständnis.
Dafür möchte ich mich an dieser Stelle ausdrücklich bedanken.
Der Dank geht ebenso an den Baubetrieb Hoch- und Tiefbau Reichen-
bach GmbH, der in sehr guter Qualität und mit viel Flexibilität diese Auf-
gabe bewältigt hat. Und nicht zuletzt danke ich den Versorgungsträgern 
für die konstruktive Zusammenarbeit bei der Herstellung der Gesamt-
anlage und für ihr offenes Ohr, wenn es immer wieder Änderungen zu 
veranlassen gab  und sehr schnelles Handeln von Nöten war.
Andrea Schwalbe, Bauverwaltung

Standesamt am 28.9.2018 geschlossen
Wegen einer Weiterbildung der Standesbeamtinnen bleibt das Stan-
desamt am Freitag, dem 28. September geschlossen. 

Liebe Rodewischer!
Wir würden unsere diesjährige Weihnachtsausstellung gerne um 
weihnachtliche Leckereien (in Rezeptform) erweitern! 
Dabei sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen!
Ob Kuchen, Plätzchen, Suppen, Fleisch oder Gemüse, wir würden 
Ihre Rezepte gern ausstellen! Vielleicht gelingt es uns, am Ende ein 
Rezeptbuch der „Rodewischer Gourmets“ zusammen zu stellen?
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre Rezept-
vorschläge an die Stadtverwaltung Rodewisch, Frau Anders, mög-
lichst per E-Mail: anders@rodewisch.de. Oder kommen Sie einfach 
ins Rathaus Zimmer 113 und bringen Ihr Rezept mit!
Wir freuen uns auf Ihre Rezeptvorschläge! 

Seminar der Generationen
Am Mittwoch, den 12.09. fand im BSZ Vogtland Rodewisch das erste 
Seminar der Generationen statt. Schüler der 12. Klasse des Informa-
tikgymnasiums waren bestens vorbereitet, um den Teilnehmern Fra-
gen rund ums Smartphone, Tablet oder Notebook zu beantworten.
Neun Senioren - die älteste unter ihnen 83 Jahre alt - nahmen im 
Fachkabinett Platz. Neugierig, was die Mädchen und Jungen vom 
Support-Team, so stand es auf ihren eigens dafür angefertigten T-
Shirts, vermitteln wollten. Schnell wurden anfängliche Ängste zer-
streut, faktisch jeder Kursteilnehmer wurde persönlich von einem 
Schüler betreut. Hier wurden individuelle Fragen am mitgebrachten 
Gerät beantwortet. Das Herunterladen von Apps, allgemeine Fragen 
zur Einrichtung der Geräte und Tipps zum Handykauf waren Thema.
Voller Begeisterung sprachen die Teilnehmer des Seminars den 
Wunsch aus, dies unbedingt zu wiederholen.

Kinder und Jugend

Uhu, Schneeeule, Schleiereule, Sperlingskauz 
und Steinkauz
Die Eulen sind los auf der Station 11. 42 Stunden Arbeit hätte eine 
einzelne Person in das gesteckt, was 24 Schüler und 2 Lehrerinnen 
geschafft haben. Die 8c des Johann Heinrich - Pestalozzi - Gymna-
siums und ihre beiden Lehrerinnen Frau Graf und Frau Paris haben 
- nach einer Idee von Frau Graf -  mit vereinter Kraft für die Brust-
krebspatientinnen des Klinikums Obergöltzsch gebastelt. Während 
ein Teil der Klasse am 6.9.18 mit Frau Graf die verschiedenen Eu-
len gebastelt hat, hat der andere Teil Steckbriefe über die einzelnen 
Tiere erstellt. Unsere Eulen wurden mit Begeisterung und Freude am 
14.9.18 entgegengenommen. Wir hoffen, dass sich auch die Patien-
tinnen und Patienten darüber freuen.                                   Nadja Beck



 RODEWISCHER BOTE4   28/09/2018   

Sommerfest im Zwergenland
Zum etwas verspäteten Sommerfest luden am 18.09.2018 bei strah-
lendem Sonnenschein alle Elternvertreter und das Team der Kita 
Zwergenland ein. Nachdem alle Kinder, Eltern, Großeltern, Freunde 
und Verwandte  ihren Eintritt „erwürfelt“ hatten, begrüßten die El-
ternvertreter, der Geschäftsführer der Volkssolidarität Herr Schwar-
zenberger und die Leiterin Frau Leistner herzlich unsere zahlreichen 
Gäste und wünschten allen einen vergnüglichen Nachmittag. An ver-
schiedenen Stationen wie Stoffbeutel bemalen, Kinderschminken, 
Hüte basteln, Fotosessions, Blütenbilder und „Kreisstricken“  konnte 
wirklich jeder kreativ werden und sich ein tolles Andenken an unser 
sonniges Fest mit nach Hause nehmen. Die wohl meistbesuchte At-
traktion war die große Hüpfburg, die uns Holger Liebold von der Al-
lianz Generalvertretung sponserte. Auch für das leibliche Wohl war, 
Dank vieler Helfer gesorgt. Besonders die Pommes, die frisch vom 
Heimatverein Rützengrün e.V. zubereitet wurden, waren der Renner.  
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal bei allen Elternrats-
mitgliedern, den fleißigen Helfern vom Heimatverein Rützengrün 
e.V., Holger Liebold, dem Suzuki Autohaus Pfaff, allen Eltern, die uns 
mit kulinarischen Leckereien versorgten und natürlich den Gästen 
bedanken. 
Tipp: Unser nächster Spielnachmittag findet am 10.10.2018 von 
15.00 bis 16.00 Uhr statt. Alle Eltern mit ihren Kleinen sind wieder 
herzlich dazu eingeladen, uns und unserer Einrichtung kennen zu 
lernen.

dankte sich das Kiga-Team für die reibungslose Zusammenarbeit und 
die Hortkinder sangen „Einfach spitze!“. Unsere Bedenken hinsicht-
lich des ansteigenden Lärmpegels und des eingeschränkten Spiel-
raums  im Garten erwiesen sich als unbegründet, denn die Kinder ar-
rangierten sich sehr gut mit den besonderen Bedingungen während 
der gesamten Bauphase.  Außerdem waren sie sehr interessiert und 
hatten die Möglichkeit alles ganz genau zu beobachten und den Bau-
arbeitern Fragen zu stellen. Ob groß, ob klein  alle waren fasziniert 
vom Geschehen am Haus und konnten einiges dabei lernen. Wir sind 
sehr dankbar, dass alles ohne Probleme verlaufen ist und freuen uns 
über die schöne neue Umrahmung und auf weitere Vorhaben inner-
halb unseres Gartengeländes! 
Suchen Sie noch einen Krippenplatz für Ihren kleinen Schatz? 
Dann melden Sie sich gerne bei uns! Tel.: 03744/33426

Liebe Muttis und Vatis in der Elternzeit, 
immer mittwochs (9.00-11.00 Uhr) findet im Kinderland Bummi 
e.V.,Str. der Jugend 9-11 unser Baby-Krabbel-Club für alle Eltern in 
der Elternzeit für Sie und Ihre kleinen Lieblinge statt. Dies ist ein ko-
stenloses und unverbindliches Angebot. Auf Grund der Herbstferien 
und der Feiertage am 03.10./31.10.2018 können wir dieses Angebot 
im Monat Oktober nur am 24.10.2018 unterbreiten. Wir beschäfti-
gen uns mit Bilderbüchern, denn diese sind von Anfang an unendlich 
wichtig für die Entwicklung unserer Kinder. Gern können Sie auch 
welche mitbringen, aber auch unsere Bücher benutzen. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen Nicolle

Liebe Rodewischer, 
das neue Kindergarten- bzw. Schuljahr hat begonnen und fast unbemerkt 
hat sich der Verein Kinderland Bummi e.V. vergrößert. Seit 01.08.2018 
gehört die Außenstelle des Hortes , welche sich in der Schiller-Grund-
schule befindet, zu unserem Haus. Dort können bis zu 60 Kinder der 3. 
und 4. Klassen betreut werden, ihre Hausaufgaben erledigen und ihre 
Ferien miteinander verbringen. Wir haben unser Personal aufgestockt 
und 3 ausgebildete Erzieher/innen in unserem haus herzlich willkom-
men geheißen. Diese haben an den letzten Ferientagen fleißig gewerkelt 
und einiges neu gestaltet. Wir freuen uns auf diese Herausforderung und 
wünschen uns eine gute Zusammenarbeit mit der Grundschule und den 
Erziehern ganz viel Spaß an ihrem Tun!!!!
Damit sich unser Team findet, haben wir am 10.08.2018 unser Haus 
geschlossen und sind in ein Atelier nach Chemnitz gefahren und haben 
dort einen kreativen Tag verbracht und viele neue Erkenntnisse gewon-
nen. Das ist für unsere Arbeit sehr wichtig - es öffnet den Horizont und 
motiviert und lässt uns zusammen rücken. In diesem Sinne möchte ich 
allen Mitarbeitern ein riesengroßes Dankeschön aussprechen und uns 
ein tolles neues Jahr wünschen  ich freue mich auf Euch!

 

Voller Tatendrang haben wir dann am Freitag, 17.08.2018 unser dies-
jähriges Kinderfest zum Abschluss unseres Sommerprojektes durchge-
führt. Unter dem Motto „Alte Spiele“ - wir haben uns den ganzen Som-
mer damit beschäftigt  gab es den gesamten Nachmittag jede Menge 
Angebote: die Hortkinder konnten in der Außenstelle mehrere Stationen 
durchlaufen und kamen dann zum beginn des Hausfestes um 16.00 Uhr 
in den Bummi. Hier konnten Waldgeister und Klangmobile gebastelt und 
vor allem alte Spiele gespielt werden: Sack hüpfen, Tauziehen, Gummi-
Twist, Torwand schießen, Affen Mikado und Büchsen werfen. Zwei Eltern 
unseres Vorstandes haben spontan ein Glücksrad gebaut, das nun uns 
gehört und an dem gedreht werden durfte. Wenn die Kinder 5 Stempel 
auf ihrem Arm hatten, durften sie einmal kostenlos am Rad drehen und 
sich einen Preis aussuchen. Unsere Eltern haben ein wunderschönes 
Buffet gestaltet  für Getränke, Fleisch und Wurst war der Vorstand zu-
ständig und konnte gekauft werden. Wir danken allen fleißigen Helfern 
für das Gelingen dieses tollen Kinderfestes und wünschen allen noch ei-
nen schönen Altweibersommer zum Genießen! 

die Bummis

Bauvorhaben an der Bachmauer 
erfolgreich beendet
Ende August war es im Evangelischen Kindergarten der St.-Petri-
Kirchgemeinde Rodewisch endlich so weit. Die Bauarbeiten an der 
Bachmauer wurden erfolgreich abgeschlossen und die Bauarbeiter 
verabschiedeten sich sowohl von den Kindern, als auch vom Kinder-
gartenpersonal. Natürlich konnten wir die fleißigen Arbeiter nicht 
einfach so von dannen ziehen lassen. In einer kurzen Ansprache be-
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Vereinsleben

1. FC Rodewisch sucht Nachwuchs
Der 1. FC Rodewisch sucht Mädchen und Jungen, die Interesse und 
Lust am Fußball spielen haben. Wir bieten gute Trainingsbedin-
gungen und einen Mix aus jungen und erfahrenen Trainern. Kommt 
doch bei Interesse zu den folgenden Trainingszeiten ins Rodewischer 
Stadion:
G-Junioren	 bis 6 Jahre	 Dienstag 17.00-18.00 Uhr
F-Junioren	 bis 8 Jahre	 Montag & Mittwoch 16.30-18.00 Uhr
C-Junioren	 12-14 Jahre	 Montag & Mittwoch 17.00-18.30 Uhr
B-Junioren	 15-17 Jahre	 Dienstag & Donnerstag 17.30-19.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.fcrodewisch.de oder bei unserem 
Jugendleiter Stephan Leidhold (0151/50552371).

Nagellotterie sagt DANKE
Die Nagellotterie des Fördervereins zur Erhaltung der St.-Peti-Kirche 
gehört seit vielen Jahren zur Rodewischer Kirmes auf dem Anger. 
Durch die großzügigen Spenden von Gewerbetreibenden aus Rode-
wisch und der Region war es auch dieses Jahr wieder möglich attrak-
tive Preise zu gewinnen.
Weiterhin gilt unser Dank der Stadtverwaltung Rodewisch für die Be-
reitstellung der Bude und den ehrenamtlichen Helfern, die unseren 
Stand an den zwei Kirmestagen betreuten . Der Erlös wird wie immer 
zu 100% der Erhaltung unserer St.-Petri-Kirche zugute kommen.
Unser Dank gilt: Allianz H. Liebold, A+R Adam Verlag, Bäckerei Sei-
del, Buchhandlung Unger, E&A Blumenladen, Elektro-Enders, Elek-
tro-Mothes, EL-RU-FE Treuen, Elektro-Schmidt,  Familie Karl-Heinz 
Vogel, Firma Gerd Kürschner, Fleischerei Schneider, Friseur Abokat, 
Friseur Schubert, Funk/TV Petzold, Gebäudesystemtechnik Kürschi, 
Geschenke Roland, HEINZ GmbH Dachdeckerbedarf, Holz Schwabe, 
Knospe Blumenfachgeschäft, Malermeister Malik, Pusteblume, Re-
staurant „Athen“ Uferstraße, Richter Kosmetik, Schlosserei Tenn-
städt, Schmalfuß Heide Omnibusbetrieb, Schortmann & Sohn GmbH, 
Seitz GbR, Sparkasse Rodewisch, Stadt-Apotheke, Stadtverwaltung 
Rodewisch, Textilladen Normann, Töpferei Forner Schnarrtanne, Tou-
rismusverband Vogtland e.V., Traumausstatter Schönfelder
Der Vorstand
Förderverein zur Erhaltung der St.-Petri-Kirche Rodewisch e.V.

Heimspiele TSG
Tag		  Zeit	 Gegner	 Spielort	
06.10.2018	 Sa	 13.00	 KV Oberlauterbach III	 2. MäMS	
20.10.2018	 Sa	 13.00	 VfB Lengenfeld IV	 2. MäMS	

Kirchen

Gottesdienste in Rodewisch und Rützengrün 
7. Oktober · 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst in Rützengrün
14. Oktober · 20. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Rodewisch
21. Oktober · 21. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch 
28. Oktober · 22. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Rodewisch, anschließend Kirchen-
kaffee
31. Oktober · Reformationstag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Rützengrün

Gottesdienste in Röthenbach
7. Oktober · 19. So. nach Trinitatis
10.30 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest mit Posaunenchor
21. Oktober · 21. So. nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Friedenskirche Rodewisch, Am Berge 1

07.10., 9.45 Uhr Gottesdienst u. Kindergottesdienst
14.10., 9.45 Uhr Gottesdienst u. Kindergottesdienst
21.10., 9.45 Uhr Gottesdienst u. Kindergottesdienst
28.10., 9.45 Uhr Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Katholische Kapelle Rodewisch
Samstag, 13. Oktober
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Samstag, 27. Oktober
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Veranstaltungen der Landeskirchlichen
Gemeinschaft, Jahnstr. 10b
07.10. So. 09.00 Uhr Brunch-Treff junger Erwachsener mit Kinderstunde
                  16.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
14.10. So. 10.00 Uhr Familien-Gemeinschaftsstunde Erntedankfest
21.10. So. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde
28.10. So. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde

Historisches

Kleine Ortschronik in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
Das heimische Handwerk u. der Handel, Folge 17
Der Dachdecker
„Der erste Dachdecker war wohl ein Zimmermann, der das Haus mit 
Brettstücken gegen die Nässe und den Wind schützte“. Das findet 
sich in einer alten Aufzeichnung. Der Römer Pinius berichtete davon, 
dass Hausdächer mit „geschnittenen Steinen“ verschlossen wurden. 
Das war ebenfalls bei den alten Griechen üblich. 
Bei uns wurde in alten Zeiten die Dächer mit Stroh verschlossen. Un-
gedroschenes Stroh wurde zu kleinen Bünden zusammengedrahtet. 
Diese wurden dicht aneinandergedrängt wiederum durch  Drahtwi-
ckelungen auf den Dachlatten befestigt. Mit einer Schere sorgte man 
für saubere Unterkanten. In Norddeutschland verwendete man statt 
Stroh sogenannte „Riedbündel“ (Schilf). Das gab der Bedachung den 
Namen „Rieddach“.
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Da bei uns im Vogtland die Viehwirtschaft vorherrschte, war den 
Bauern das Stroh zu wertvoll um es auf das Dach zu binden. Der 
Wald bot Ersatz! Mit Holz brauchte man nicht so sparsam umzuge-
hen. Deshalb spaltete man von 30 bis 40 cm langen Stammstücken 
fingerstarke Holzplatten ab. Nach dem Trocknen brachte man sie auf 
gleiche Breite. Diesen Brettchen gab man den Namen „Schindeln“. 
Diese nagelte man dicht an dicht auf die Dachbretter. Die darüber 
befindliche Folgereihe überdeckte die Fugen der unteren. Die Schin-
delherstellung wurde zu einem Beruf. Der Name „Schindler“ gibt das 
noch kund. Als man viel später die Dächer mit Ziegeln deckte, griff 
man auf diese Technik zurück.
Früher waren die Winter bei uns sehr schneereich und oft auch recht 
anhaltend. Die nassen Schneelasten drückten schwerlastig auf die 
Dächer. Der Schnee klebte festgefroren auf den Dachflächen und 
rutschte kaum ab. Man hatte erkannt, dass sich Bleche besser er-
wärmen. Der Schnee rutschte darauf besser ab. Wer es sich leisten 
konnte, ließ sein Dach nun wenigstens auf der Südseite mit ineinan-
der gekragten Blechen decken. Um sie vor Rost zu schützen bestrich 
man sie mit Teer, was zusätzlich die Erwärmung förderte.
In anderen Gegenden Deutschlands, z.B. in Nürnberg, verwendete 
man bereits im Mittelalter gebrannte Tonziegel für die Dachabde-
ckungen. In Thüringen kam man bereits sehr früh auf die Idee den 
dort gebrochenen blauschwarzen Schiefer auch für die Dachabde-
ckung zu verwenden. Die dünnen, aber harten Platten waren leicht 
in die gewünschten Formen zu bringen. Auch bei uns verbreitete sich 
seine Verwendungsmöglichkeit. Auch die heimischen Schieferdecker 
lieferten nach und nach durch verschieden geformte Schieferaufla-
gen wahre Kunstwerke ab. Das gab den bisherigen „Dachdeckern“ 
den noch heute verwendeten Namen „Schieferdecker“. 
Im Rodewischer Ortsteil Wiedenberg brach man in einem Phyllit-
bruch ebenfalls Schiefer. Der war von grauer Farbe und etwas bruch-
anfälliger als der thüringische. Deshalb fertigte man ihn etwas dicker, 
was jedoch die Dachlast verstärkte. Günstig war, dass er preiswerter 
angeboten wurde. Dächer und Obergeschosse wurden in der Umge-
bung mit diesem „Grauschiefer gedeckt. 
Naturschiefer ist heute teuer geworden. „Kunstschiefer“, ein ge-
presstes Schieferprodukt hat das in DDR-Zeit verwendete gefahren-
volle „Eternit“ abgelöst. Wer es sich leisten kann, verwendet auch 
glasierte, langlebige Dachziegel in mannigfacher Farbe. 
Meines Wissens nach gab es einst sechs Schieferdeckerbetriebe im 
Heimatort. Nur wenige sind noch verblieben. 
© Siegfried Walther, 9/2018
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte verbleiben bei der Familie 
Walther!

Stefan Tennstädt ist 
Europameister

Auf dem Hockenheimring 
wurde der Rodewischer Ste-
fan Tennstädt Titelträger des 
„International Classic Grand 
Prix“ (ICGP). Diese Sportver-
anstaltung gilt als Europamei-
sterschaft im klassischen Mo-
torradrennsport.
Herzlichen Glückwunsch!

Vermischtes

Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 

Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnum-
mer

116 117 erreichbar.
Für akute Notfälle gilt weiterhin die 

112
Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungs-
stelle im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 36 17 11 15 

sowie das Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 zuständig.
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